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August Emil Ritter Vogl von Fernheim
* 3. srpna 1833, Hranice
† 25. července 1909, Bozen
Profesor vídeňské univerzity
Sohn eines Apothekers. Gymnasium in Olmütz. Studierte 
ab 1854 an der medizinisch-chirurgischen Josephsaka-
demie in Wien und machte während des Studiums den 
Krieg von 1859 mit. 1860 Dr.med. Oberarzt. 1864 Dozent 
für Pharmakologie, 1866 Regimentsarzt, 1869 Assistent 
am chemischen Labor im Josephinum. 1870 ao. Professor 
für Botanik und Zoologie am deutschen Polytechnikum in 
Prag, 1873 o. Professor, 1875 o. Professor für Pharmako-
logie und Pharmakognosie in Wien. 1904 emeritiert.
Fünfmal Dekan. Seit 1879 im Obersten Sanitätsrat. 1898 
Ritter von Fernheim.














































































